
Heine, Heinrich: XxV (1827)

1 Die Linde blühte, die Nachtigall sang,

2 Die Sonne lachte mit freundlicher Lust;

3 Da küßtest du mich, und dein Arm mich umschlang,

4 Da preßtest du mich an die schwellende Brust.

5 Die Blätter fielen, der Rabe schrie hohl,

6 Die Sonne grüßte verdrießlichen Blicks;

7 Da sagten wir frostig einander: „Lebwohl!“

8 Da knixtest du höflichst den höflichsten Knix.

(Textopus: XxV. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/10399)


